
 

Infos aus der Schulpflege – Oktober 2013 
 
 
Voranschlag 2014 verabschiedet  

 
Der Voranschlag 2013 der Schulgemeinde schliesst mit einem Aufwand von Fr. 17'355‘265 
und einem Ertrag von Fr. 15'839‘420. Der budgetierte Aufwandüberschuss von Fr. 1‘515‘845 
ist unter Berücksichtigung des vorhandenen Eigenkapitals von Fr. 7‘500‘000 sowie der 
geringen Verschuldung vertretbar. Er besteht hauptsächlich aus den hohen Abschreibungen, 
den einmaligen Umrüstungskosten für den Energieverbund bei den Schulliegenschaften in 
Bubikon und dem tieferen Finanzausgleich. 
 
Die Investitionsrechnung weist eine Nettoinvestition von Fr. 5'685'000 aus. Die budgetierten 
Investitionen betreffen im Wesentlichen den Neubau der Doppelturnhalle in Wolfhausen 
sowie einige Sanierungsarbeiten. 
 
Die Schulpflege beantragt der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2013, den Voran-
schlag zu genehmigen und den Steuerfuss bei 66% zu belassen. 
 
 
Bauabrechnung Zwischenbau Bergli 

 
Die Gemeindeversammlung hat dem Bau mit Aula, Eingangshalle, Lehrerbereich und der Ein-
richtung der neuen Schulküche am 9. Juni 2010 zugestimmt. Der bewilligte Gesamtkredit von 
Fr. 3‘500‘000 wurde nach Berücksichtigung der Teuerung um 5.92% bzw. Fr. 210‘847.85 über-
schritten. Die Bauabrechnung inkl. der Begründung der Mehrkosten wurde von der Schulpfle-
ge zu Handen der Gemeindeversammlung verabschiedet.  
 
Die Erweiterung und Verbindung der beiden bestehenden Schulhäuser zum Sekundarschul-
zentrum hat sich zwischenzeitlich sehr bewährt. Der Schulleiter der Sekundarschule, Philip 
Arbenz, schreibt dazu:  
 
„Der Verbindungsbau zwischen den Schulhäusern Bergli 1 und 2 ermöglicht die Schulung aller 
Lernenden in einem Gebäude. Mit der Aula wurden neue Unterrichtsformen ermöglicht 
(Lernatelier) und auch grössere Anlässe der Elternmitwirkung oder der ganzen Schule sind 
heute „inhouse“ möglich. Das erleichtert den Schulalltag enorm, die Wege sind kürzer, die 
Betreuung der Jugendlichen ist einfacher geworden. Zudem geniesst das ganze Team der 
Sekundarschule Bubikon das neue Lehrerzimmer, was zu grosser Zufriedenheit bei den 
Mitarbeiter/innen führt und professionelle Sitzungen ermöglicht. Mit der neuen Küche und 
dem Schulleiterbüro führte der Neubau alles in allem zu einer besseren Lernumgebung 
zugunsten der Kinder. Herzlichen Dank an die Bevölkerung von Bubikon und Wolfhausen für 
die Investition in eine nachhaltige Bildung der Schüler/innen der Sekundarschule Bubikon.“ 
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Doppelturnhalle Wolfhausen 

 
Nach der grossen Zustimmung an der Urne vom 22. September 2013 ist die projektvorberei-
tende Spurgruppe aufgelöst und eine Baukommission gebildet worden. Falls der Bau ohne 
Verzögerungen, insbesondere im Zusammenhang mit der Baubewilligung, erstellt werden 
kann, sind die wichtigsten Meilensteine: 
 

 29. November 2013, Baueingabe 

 7. April 2014, Abbruch der alten Turnhalle 

 20. Oktober 2014, Aufrichten 

 6. Juli 2015, Bezug der neuen Doppelturnhalle 
 
Damit ist gewährleistet, dass die Zeit ohne Halle nur einen Winter betrifft. Die bestehende 
Turnhalle steht den Nutzern definitiv bis zum 4. April 2014 zur Verfügung. 
 
 
Sanierung der Schwimmhalle Bergli 

 
Das Schul- und Lehrschwimmbecken wurde 1973 erstellt und ist heute sanierungsbedürftig. 
Ausser der energetischen Sanierung von 1983 im Bereich der Wasseraufbereitung mussten 
keine grösseren Investitionen getätigt werden. Die Reparatur- und Unterhaltskosten, u. a. 
auch wegen den erhöhten Anforderungen an die Wasserqualität, werden in den nächsten 
Jahren deutlich zunehmen. Aus diesen Gründen drängt sich eine umfassende Sanierung auf. 
Es können damit in Zukunft im Unterhalts-, Wasser- und Energiebereich wesentliche Kosten 
eingespart werden.  
 
Die Schwimmhalle ist während der ganzen Woche inkl. Samstag voll belegt. Dank der Möglich-
keit, den Sportunterricht der Schulklassen mit Schwimmunterricht zu ergänzen, konnte das 
knappe Kapazitätsangebot der Turnhallen kompensiert werden. 
 
Aufgrund einer umfassenden Zustandsanalyse hat die Schulpflege entschieden, die Sanierung 
von voraussichtlich Fr. 3 Mio. in mehreren Etappen vorzunehmen. Die erste Etappe wird noch 
in diesem Jahr ausgeführt. Die komplette Sanierung soll 2020 abgeschlossen sein. Die Benütz-
ung der Schwimmhalle wird während des Baus der Doppelturnhalle in Wolfhausen sicher-
gestellt sein. Weitere Informationen erfolgen an der Gemeindeversammlung vom 
4. Dezember 2013. 


